
Ausgangssituation

Der Studiengang Werkstoffwissenschaft (FSU Jena)

wird getragen von der der Physikalisch-Astronomischen 
und der Chemisch-Geowissenschaftlichen Fakultät. 
Die Ausbildung beginnt mit einer breiten Grundlage 
in Natur- und Ingenieurwissenschaften. Der Schwer -
punkt verlagert sich dann zunehmend auf werkstoff-
wissenschaftliche Aspekte.

§�ƒ Bezug zur aktuellen Forschung der einzelnen Fach-
bereiche

§�ƒ vielfältiges Modulangebot zu zukunftsorientierten 
Themen

Der Studiengang Werkstofftechnik (EAH Jena)

ist im Fachbereich SciTec eingebettet. Die naturwis-
senschaftlichen Grundlagen werden vermittelt und 
der Fokus auf die ingenieurwissenschaftlichen Aspek-
te und die Technologie in der Werkstoffkunde gelegt. 

§�ƒ starker Bezug zur Industrie und industrienahen 
Forschungsinstituten

§�ƒ eine Vielzahl praxisorientierter Module stehen zur 
Verfügung

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

§�ƒ

Ziele der Kooperation

§�ƒ Kooperation in der Lehre mit dem Ziel, das Spek-
trum an Wahlveranstaltungen zu erweitern

§�ƒ Erweiterung des inhaltlichen Spektrums im Wahl-
p�ichtbereich durch grundlagenorientierte Modu-
le für die EAH-Studierenden und anwendungsori-
entierte Module für die FSU-Studierenden 

Kontakt

Verbundprojekt der Jenaer Hochschulen

Werkstoffkunde
Kooperation des Otto-Schott-Instituts für Materialforschung der FSU Jena 

und dem Fachbereich SciTec der EAH Jena

Prof. Dr. Jürgen Merker
Fachbereich SciTec

Prof. Dr. Dr. h.c. M. Rettenmayr 
Institut für Materialforschung  

Yuliya Shyk
Telefon: (03641) 20 51 79
Email: yuliya.shyk@eah-jena.de

Dr. Hannes Engelhardt 
Telefon: (03641) 94 77 07
Email: hannes.engelhardt@uni-jena.de

Kooperationsmodell: 
Modulöffnung im Wahlp�ichtbereich der kooperierenden Studiengänge  

§�ƒ Öffnung der Module des kooperierenden Studiengangs, wie zum Beispiel 

§�ƒ Gewährleistung der gegenseitigen Anerkennung von erbrachten Leistungen

§�ƒ Festlegung der rechtlichen Rahmenbedingungen durch einen Kooperationsvertrag

Module FSU:

§�ƒ Archäometallurgie

§�ƒ Kristallographie

Module EAH:

§�ƒ Schweißtechnik

§�ƒ 3D-CAD

www.studieren-im-verbund-jena.deDieses Vorhaben wird aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung und For -
schung unter dem Förderkennzeichen 
01PL12074A/B gefördert. 

Gefüge eines DuplexstahlsErschmelzen von Ni-Granulat im Levitationsofen

Weiterentwicklungspotential

§�ƒ Angebotserweiterung der gegenseitigen Modulöffnung zur individuellen Schwerpunktbildung innerhalb der 
bestehenden Studiengänge

§�ƒ Schaffung des Studienschwerpunkts „Bionik“ unter Beteiligung beider Hochschulen


